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An den  
Rat der Gemeinde Steinfeld             8.02.2010 
z.H. Bürgermeisterin Manuela Honkomp 
 
 
 

 Gestaltung Umfeld Lohgerberei 

Antrag:  Für eine nachhaltige Aufwertung des Umfeldes der Lohgerberei und Anbindung an den 
Ortskern sollten in Anlehnung an das „Ideenkonzept Freiraum Steinfelder Bach – Loh-
gerberei“ folgende Maßnahmen durchgeführt werden: 

• Abriss des alten Feuerwehrhauses. 

• Teilweises Freilegen des Steinfelder Mühlenbachs mit naturnahem Gewässeraus-
bau. Naturferne Uferverbauungen müssen beseitigt werden. Die Sohlstürze, welche 
Wanderhindernisse für Tiere darstellen, sollten aufgrund der Durchgängigkeit für 
Organismen durch Sohlgleiten ersetzt werden. 

• Anlegen einer Naturbühne; später eventuell mit Dach und Windschutz.  

• Umgestaltung der Teichanlage. Die vorhandene Teichanlage ist verdreckt und 
wirkt als Fremdkörper in der Gesamtanlage. Der Teich sollte als Teil der Gesamt-
anlage vom Hauptstrom des Steinfelder Baches dauerhaft durchflossen (ggf. wenn 
sinnvoll nur mit einem Teilstrom) und biologisch aufgewertet werden.  

• Umgestaltung der gesamten Fläche mit Bepflanzung und Anlegen von Spielele-
menten wie Schach, Mühle, Minigolf usw.. 

• Anpassung des vorliegenden Konzepts durch die Verwaltung. 

• Die Mittel hierfür von 120 T€ sind im Haushaltsjahr 2010 bereitzustellen. Die 
Maßnahme sollte unverzüglich durchgeplant und ausgeführt werden. 

Begründung: Ziel ist, sowohl "das Leben im und am Teich" als auch das "Dorfleben mit dem Teich" 
dauerhaft zu stärken und einen Anziehungspunkt für Naherholung und Touristik im 
Ortskern mit optisch besser erkennbaren Zugängen zu öffnen.  

Nach Abriss des alten Feuerwehrhauses kann die Lohgerberei leichter entdeckt werden 
und bietet so einen einzigartigen Blick in die grüne Oase mitten im Dorf. Für größere 
Veranstaltungen könnte z.B. bei Bedarf der Wiederaufbau einer alten Scheune im 
Bereich der ehemaligen Zufahrt erfolgen. 

Die Naturbühne kann Schauplatz regelmäßiger Theater- und Musikaufführungen 
werden. 



Der zentral gelegene Dorfteich erfährt eine Umgestaltung, die einerseits zur ökolo-
gischen Stabilisierung und Aufwertung, andererseits aber auch zur Erhöhung der 
Erlebbarkeit für den Menschen beiträgt. 

Auf der Grünfläche können durch sinnvolle Anordnung ein Grillplatz; aber auch Brett-
spiele sowie Minigolfelemente aufgebaut werden. Den Rahmen für eine ganzheitliche 
Gestaltung sollten Obstbäume und Beerensträucher bilden. 

Der zukünftige Grill- und Teichplatz könnte durch die Einfassung mit großen Stein-
blöcken und die Anpflanzung mit heimischen, nicht hoch wachsenden Sträuchern ein 
schöneres Aussehen erhalten. Die vorhandenen Erlen und Weiden sollten gekürzt 
werden, so wirkt der Bereich mit dem Grün in Augenhöhe freundlicher und ist heller.  

Da die Fördermöglichkeiten nach ZILE- Richtlinien gegeben sind, können die Maßnah-
men in Höhe von bis zu 50% aus EU- Mitteln gefördert werden. 

 
 
 
 
 
Um Zustimmung bittet die UWG Steinfeld! 
 

   
Fraktionsvorsitzender 


